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Projekt

Das Modellprojekt „Perspektive Bleiberecht
Dresden“ bietet in Dresden lebenden Gefl üch-
teten eine individuelle, unabhängige und 
ergebnisoff ene Perspektivberatung an. Das 
Beratungsangebot richtet sich an Personen mit 
Duldung, die absehbar von einer Bleiberechts-
regelung begünstigt werden können.

Ziel des Projektes ist es, Langzeitgeduldete in 
Dresden bei dem Weg in einen gesicherten Auf-
enthalt zu unterstützen und die Erteilungsquote 
von Aufenthaltserlaubnissen zu erhöhen. Um 
dieses Ziel zu erreichen, ist eine verstärkte Ko-
operation zwischen der Beratungsstelle und der 
Ausländerbehörde Dresden vereinbart.

Das Projekt ist als Kooperationsprojekt mit 
der Landeshauptstadt Dresden im Aktionsplan 
Integration 2022 bis 2026 der Stadt Dresden ver-
ankert und wird bis Ende 2026 von der regiona-
len Fachkräfteallianz fi nanziert.

Angebote

individuelle Beratung und Unterstützung
zum Bleiberecht durch Integration
ggf. Verweisberatung zu arbeits- und
ausbildungsbezogenen Angeboten
Fachberatung zum Bleiberecht für Beratungs-
stellen und Ehrenamtliche

Zielgruppe

in Dresden lebende Flüchtlinge, Migranten und
Migrantinnen ohne Aufenthalt 
langzeitgeduldete Menschen (mindestens
zwei Jahre in Duldung) 
Personen, die die materiellen Voraussetzungen 
einer Bleiberechtsregelung in absehbarer
Zeit erfüllen

Kontakt
  

Dr. Ramona Sickert
Projektkoordination und Beratung

mail    sickert@sfrev.de
telefon  0351 / 79 66 51 55
fax     0351 / 79 66 51 56

Sächsischer Flüchtlingsrat e.V.
Dammweg 3
01097 Dresden

Beratungen nach individueller
Terminvereinbarung,
Di – Do, 9:00-15:00 Uhr

Terminvereinbarungen per Mail,
Telefon oder dienstags 9:00 – 15:00 
Uhr direkt im Büro Dammweg 3

Gemeinsame Beratungsstelle

RESQUE forward
Katja Lehmann und Julia Mahmoudi

mail      lehmann@sfrev.de   mahmoudi@sfrev.de
telefon  0351 / 30 99 01 02

Sächsischer Flüchtlingsrat e.V.
Dammweg 3
01097 Dresden

Beratungen nach individueller
Terminvereinbarung per Mail, Telefon oder 
dienstags 9:00 – 17:00 Uhr im Büro
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